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Vermuthliche

Witterung .

DerAnfang dieſes Mo⸗
nats duͤrfte gelind , die

Witterung ſchoͤn mit Ge⸗
witter ſeyn , gegen die
Mitte Rebel und Schnee ,
u. hierauf gelindes Wet⸗

ter , dann aber Reiffen ,
Schnee u. Regen folgen .

Witterung
nach dem roojaͤhrigen

Kalender .
Anfangs Schnee , un⸗

luſtig und rauh , dann

folgt Regen und darauf
Reifen und Froſt , gegen

das Ende aber ſtellt ſich
Waͤrme ein .

Wetter⸗ und
BauernRegeln .

Iſt es am Palmtag
ſchöͤn , ſo dedeutets ein

gutes Jahr . Regnets am

H. Oſtertag , ſo folgt
gern ein trockenes , iſt es
aber ſchoͤn, ein fruchtba⸗
res Jahr . Iſt dieſer Mo⸗
nat etwas naß / ſo haben
es die Bauern gern .

St . Georg und Marx
Drohen oft viel Args .

So lange die Froſche
vor Georgi ſich hoͤren
laſſen , ſo lang muͤſſen
ſte hernach ſchweigen .

Der April iſt nicht zu
gut ,

Er ſchneit dem Hirten
noch auf den Hut . “

Duͤrrer April

Iſt nicht des Bauern
Will ;

Aprilen⸗Regen
Iſt ihm gelegen .

Wenn die Reben um
Georgt ſind noch blutt
und blind⸗

Soll ſich freuen Weib
und Kind .

rinenen

Meſſen und Ja hr maͤrkte .

Augſpurg , Montag nach Oſtern .
Bern , den 15 April .
Berneck auf dem Schwarzwald , den

21 April .

Biſchoffsheim , auf Oſtern .
Boöblingen , Roß⸗Vieh⸗ und Kraͤmer⸗

Markt , donnerſtag nach Oſtern .
Bretten , den 23 April , wie im october .
Dürrmenz , den 28 April .
Egenhauſen , Altenſt . Oberamts , dienſt .

nach Quaſtmodog .
Elzach , dienſtag vor dem 1 Mat , den

26 Ayril .
Feldrenach , donnerſtag vor Georgi .

Frankfurt am Mayn / haͤlt Meß am

Oſterdienſtag .
Gernsbach , auf Oſtermontag .
Germersheim , den 13 Avril⸗

Glatt am Neckar , auf Oſtermontag .
Groͤzingen im Oberamt Durlach , Vieh⸗

u. Kraͤmermarkt , dienſt . nach Georgi .
Herrenalb ( Kloſter ) dienſt nachQuaſim.
Hornberg , Vieh⸗ und Kraͤmermarkt ,

donnerſtag nach Georgi .
Hoͤrdten in der Grafſchaft Eberſtein ben

Gernsbach , Viehmarkt aufOſterdienſt .
Herbolsheim , den 2 April⸗.
Kenzingen im Breisgau , den z April .
Kirchen im Oberamt Roͤtteln , dienſtag

ver dem 1 Mai , den 26 April .

Langenbruͤcken , dienſtag vor Georgi .
Nagold , donnerſtag nach Georgi .
Reidenau , dienſtag vor Phil , Jacobi ,

den 26 Avril .
Oberkirch , den 23 April .
Pforzheim , den 4 Apr . Viehmarkt .
Raſtatt , montag nach Georgt , Vieh⸗

und Kraͤmermarkt .
Rheinfelden , den 30 April .
Reichenbach ( Kloſter ) 14 Tag n. Oſterd .

Riedlingen , 8 Tag nach Oſtern .

Steinbach , alle mitwoch ein Wochen⸗
und alle Monat ein Jahrmarkt .

St . Blaſt auf dem Schwarzw 9 Apr .
Steinen im Sauſenb . dienſt. n. Quaſim .
St . Grorgen , auf Georgi .
Unterachern , auf Oſterdienſtag .
Weilerſtadt , Vteh⸗ und Kraͤmermarkt ,

montag nach Quaſtmod .

Wisloch , Oſterdienſtag .
Zell am Harmersbach , auf Oſtermont ,

glück lehrt ſchweigen . Aber
wenn ihr einen Menſchen witzt ,
der nicht klagt und doch nicht
froͤhlich ſeyn kann , ihr fragt
ihn , was ihm fehle , und er ſagts
euch kurz und gut , oder gar
nicht , dem ſucht ein gutes Zu⸗
trauen abzugewinnen , wenn ihr
es werth ſeyd , und rathet und
helft ihm , wenn ihr koͤnnt.

2 .
Iſt denn der Menſch deßwe⸗

gen ſo ſchlimm und ſo ſchlecht
weil die boͤſen Reigungen zuerſt
in ſeinein Herzen erwachen , und
das Gute nur durch Erziehung
und Unterricht bey ihm an⸗
ſchlaͤgt? Euer beſter Ackerboden
traͤgt doch auch nur Gras und
Unkraut aus eigener Kraft und
euer Lebenlang keine Weizen⸗
Erndte ; und ein duͤrres Sand⸗
fels , das nicht einmal aus eige⸗
ner Kraft Unkraut treibt , wird
auch euern Fleiß und eure

Hoß⸗
˖

nung nie mit einer Fruchtgarbe
erfreuen . Aber wenn ihr den
guten Boden anſaͤet zu rechter
Zeit , ſein wartet und pfleget ,
wie ſichs gebuͤhret, ſo ſteigt im

Morgenthau und Abendregen
doch eine froͤhliche Saat empor ,
und die Raden und Kornroſen

und mancherley taubes Gras
moͤchte gern , aber es kann nicht
mehr empor kommen . Die ge⸗
ſunde Aehre ſchwankt in der
Luft , und fuͤllt ſich mit koſtba⸗
ren Koͤrnern . So iſt es mit
dem Menſchen und mit ſeinem
Herzen auch . Was lernen wik
daraus ? Man muß nicht un⸗
zeitig klagen und hadern und die

Hoffnung aufgeben , ehe ſie er ,
fuͤl werden kann . Man muß
den Fleiß , die Muͤhe und Ge⸗
duld , die man an eine handvoll
Fruchthalmein gerne verwendet ,
an den eigenen Kindern ſich nicht
verdrieſſen laſſen . Man muß
dem Unkraut zuvorkommen , und

guten Saamen , ſchoͤne Tugen⸗
den in das weiche zarte Herz
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